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Ich bin O.K. Dance Company
Getrennt-Vereint
27. Juli, 19:30  
Akademietheater



Ich bin O.K. Dance Company AUSTRIA
Getrennt-Vereint

With the support of 
the Culture Programme 

of the European Union

 „DIE FRAGEN 
DER GEGENWART 
SIND NUR DURCH 
KULTUR ZU

  BEANTWORTEN.“
GEORG LEYRER, LEITUNG KULTUR

Unabhängige, objektive, klar recherchierte 
Informationsvielfalt und Qualitätsjournalismus 
im täglichen Einklang für Sie.

DAS HAB’ ICH VOM KURIER
KLARHEIT

Bäckerstraße 6 & Wollzeile 5, 1010 Wien, www.fi glmueller.at 
Das berühmteste Schnitzel Wiens. Nicht umsonst sind die Restaurants der 

Figlmüller-Familie auf der ganzen Welt bekannt und beliebt. Darum stellt ein

Besuch für fast alle Wienreisenden nicht nur einen Fix-, sondern einen 

Höhepunkt dar.

Grinzinger Straße 55, 1190 Wien, www.fi gls.at 
Das Bierlokal in den Weinbergen. Die einen lieben den schönen Garten 

im Sommer. Die anderen den offenen Kamin im Winter. Einzig die traditionelle 

Wirtshausküche mit modernen Einfl üssen – die mögen alle Gäste 

gleichermaßen. 

Lugeck 4, 1010 Wien, www.lugeck.com 
Die Wiener Wirtshausgeschichte ist um ein Kapitel reicher. Denn im Lugeck 

werden in einem beeindruckenden Ambiente neben einer Auswahl an 

hervorragenden Weinen und Craft Bieren vor allem Neuinterpretationen der 

Wiener Küche serviert.

Hoher Markt 10, 1010 Wien, www.joma-wien.at 
Modernes Design trifft auf Wiener Gemütlichkeit. In der Brasserie im Herzen 

Wiens fi ndet man außer der tollen Atmosphäre aber auch noch internationale 

Küche und einen Barkeeper, der sein Handwerk versteht.

Flughafen Wien, C-Gates, www.dailyroast.at 
Der Name ist Programm. Denn für den besten Kaffee am Wiener Flughafen 

werden ausgesuchte Arabica Bohnen täglich frisch geröstet und von unseren

Baristas für alle Kaffeeliebhaber mit viel Liebe zum Detail zubereitet.

Figlmüller Wien vereint fünf unterschiedliche Betriebe in Wien und einen am

Wiener Flughafen, die zweierlei gemeinsam haben: höchste Qualität und bestes Service.

www.fi glmueller-group.at,      fi glmuellerwien,      fi glmueller
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Tänzer_innen Irene Bauer, Simon Couvreur, 
Martin Dvorak, Kirin Espana, Clair Hecher, 
Clara Horvath, Raphael Kadrnoska, Niklas 
Kern, Michaela Kortus, Severin Neira, Johanna 
Ortmayr, Felix Röper, Sophie Waldstein
Choreografie  
Hana Pauknerová-Zanin, Attila Zanin
Öffentlichkeitsarbeit Stephanie Weislein
Hinter der Bühne Gerhard Kapfenberger, 
Maria Reichegger, Antonia Röper, Anna Röper

Premiere Oktober 2014, Ursulinenhof Linz
Dauer 90 min

Credits

Performances
2016 
Kein Stück Liebe

Workshop
2002 
Physical training 
for handicapped/ 
nonhandicapped people

Workshop
2016 
HipHop Tanz – MixedAbilities 

2012 
Vertanzte Geschichten

Workshop
2017, 2012 
Vertanzte Geschichten

Ich bin O.K. Dance Company 
bei ImPulsTanz

Attila Zanin
bei ImPulsTanz

Hana Pauknerová-Zanin 
bei ImPulsTanz

© Maria und Richard Kirchner
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In unserer Welt kommt es täglich zu einem Auf-
einandertreffen unterschiedlichster Menschen, 
Nationalitäten, Kulturen und Sprachen. Diese 
Diversität macht unsere Erde zu einem einma-
ligen Ort unbegrenzter Möglichkeiten. Für ein 
funktionierendes Zusammenleben bedarf es 
jedoch Fairness, eines gemeinsamen Ver-
ständnisses von Gerechtigkeit, Toleranz und 
gegenseitiger Akzeptanz. Doch immer noch 
gibt es viele Konflikte zwischen Nationen und 
Ungleichheiten innerhalb der Gesellschaft 
nehmen zu. Ursprünglich aus einer anderen 
Kultur zu kommen, eine andere Sprache zu 
sprechen oder auch nur anders zu denken, 
kann zu sozialer Ausgrenzung führen. Wir 
vergessen immer wieder, dass die Einzigar-
tigkeit jeder einzelnen Person als Teil einer 
großartigen Vielfalt unsere Welt und unser 
alltägliches Leben bereichert. 

In unserer Produktion Getrennt-Vereint 
behandeln wir auf spielerische Art und Weise 
die Themen Diversität und Inklusion in unserer 
Gesellschaft. Es ist nicht unser Ziel, ein Maxi-
mum an Gleichheit herzustellen, sondern die 
Individualität jedes und jeder einzelnen als 
Inspiration zu nutzen, von einander zu lernen 
und vor allem einander genauso wie wir sind 
zu akzeptieren. 

Zu Beginn des Stücks treffen zwei 
durch unterschiedliche Tanzstile vonein-
ander getrennte Gruppen aufeinander. 
13 Tänzer_innen mit und ohne Behinderung 
verarbeiten mittels Modern Dance und 
Hip Hop Tanz ihre persönlichen Lebens
erfahrungen. Im weiteren Verlauf des Stückes 
gelingt es den Tänzer_innen, ihre Unterschiede 
zu überwinden und zu einem Kollektiv zusam-
men zu wachsen. Die Tanzgruppen vereinen 
sich und verwandeln ihre individuellen Fähig-
keiten in gemeinsame Stärken.

Die Choreografen verwenden dabei 
klassische Elemente und Techniken beider 

Getrennt-Vereint

Tanzrichtungen, lassen aber bewusst Raum 
für die individuelle Interpretation der 
Tänzer_innen.

Wir wollen keine maximale Gleichheit 
erreichen, sondern die Individualität jedes 
Einzelnen nutzen, uns gegenseitig inspirieren, 
voneinander lernen und uns akzeptieren wie 
wir sind. Getrennt-Vereint - Eine humorvolle 
und berührende Hommage an das Leben mit 
garantiert nachhaltiger Wirkung!

In our global world we constantly meet 
people with different nationalities, cultures 
or languages. This diversity makes the earth 
a place of unlimited possibilities. In order 
to live together in peace it takes fairness 
and a common understanding of justice, 
tolerance and acceptance. However, there 
are still many conflicts between nations and 
disparities within societies are increasing. 
Being of different origin, speaking another 
language or just thinking differently can lead 
to social exclusion. We tend to forget that it is 
the uniqueness of each and every person that 
leads to the great variety that enriches not 
only the world but even our daily life. 

With our latest production Getrennt-
Vereint we want to work for diversity and 
inclusion within our society in a playful 
way. Our aim is not to reach a maximum of 
equality, but to use everyone’s individuality 
to inspire each other, learn from each other 
and most importantly accept each other the 
way we are. 

At the beginning of our production two 
groups of dancers, characterised by different 
dance styles, meet on stage. Contemporary 
dance, hip hop dance (locking/popping), 
different techniques and ways of presenta-
tion symbolise the idea of being “separated”. 
Moreover we deal with the well-known gener-
ation conflict as well as everyday life stories 
and experiences of our dancers. During the 
performance the spectator experiences, how 
the two performing groups finally overcome 
their differences and become a community 
that sticks together. The two dance groups 
mix up and turn their individual abilities into 
common strength. 

The choreographers use classical 
elements and techniques of both dance 
styles, leaving enough room for the dancers’ 
individual interpretations. The dance group 

consists of thirteen dancers - ten of them are 
part of the “Ich bin O.K.” Dance Company 
and the rest are professional dancers, who 
complete the group for this production. 

Ich bin O.K. Dance Company

© Maria und Richard Kirchner
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Die Ich bin O.K. Dance Company

Der Kultur- und Bildungsverein Ich bin O.K. 
wurde im Jahr 1979 durch Dr. Katalin Zanin 
gegründet und hat es sich seitdem zur Auf-
gabe gemacht, Menschen mit und ohne Behin-
derung einen gleichberechtigten Stellenwert 
im kulturellen Leben zu ermöglichen, soziale 
Barrieren abzubauen und Sensibilität für eine 
inklusive Gesellschaft zu fördern. 
In den vergangenen 38 Jahren ist es gelun-
gen, aus der ersten Idee ein Projekt wachsen 
zu lassen, das die gesellschaftliche Inklusion 
durch Tanz und Theater nicht nur fördert, 
sondern diese vorantreibt. Tänzer_innen mit 
und ohne Behinderung sind dabei einander 
inspirierende Partner_innen im Training und 
auf der Bühne. Durch ein besonderes päda-
gogisch künstlerisches Konzept gelingt es, die 
Tänzer_innen über viele Jahre in ihrer persönli-
chen Entwicklung aufbauend zu begleiten und 
individuell fördern zu können. So entsteht auf 
der Bühne eine authentische Performance mit 
Künstler_innen, die sich selbstsicher in ihren 
Rollen präsentieren. Ich bin O.K. möchte die 
Begeisterung ALLER für Tanz und Theater ent-
fachen und damit seinen Teil zu einer besseren 
Lebensqualität beitragen. 

About Getrennt-Vereint

Zur weiteren Förderung individueller Fähig-
keiten im künstlerischen Bereich wurde im 
Jahr 2010 die Ich bin O.K. Dance Company 
gegründet. Tänzer_innen mit fortgeschritte-
nem tänzerischen Können wird im Rahmen 
dieses Projektes die Chance gegeben, in 
Zusammenarbeit mit professionellen Künst-
ler_innen an der Weiterentwicklung ihrer 
künstlerischen Fähigkeiten zu arbeiten. Durch 
ein intensives Training in kleinen Gruppen 
entstehen in der Dance Company tänzerisch 
anspruchsvolle Choreografien sowie abend-
füllende Tanztheaterproduktionen. Durch 
die kontinuierliche Arbeit am tänzerischen 
Ausdruck und die zahlreichen öffentlichen 
Auftritte wird den Tänzer_innen die Chance 
gegeben, ihre Persönlichkeit auf einem künst-
lerisch hochwertigen und professionellen Weg 
in den Mittelpunkt zu stellen. Diese Öffentlich-
keit ist sehr wichtig für die Arbeit, denn sie 
bedeutet schließlich nicht nur Respekt und 
Anerkennung für die Tänzer_innen, sondern 
auch eine Schärfung des Bewusstseins für den 
künstlerischen Ausdruck von Menschen mit 
Behinderung. 

The cultural and educational association 
Ich bin O.K. was founded in 1979 by Dr. 
Katalin Zanin. Since then its goal is to enable 
disabled and non-disabled people to be equal 
within the cultural life of our society. 
Due to the pedagogical and artistic concept 
of our association, the dancers have the 
opportunity to visit the Ich bin O.K. dance 
studio and choose from 16 different classes 
the ones that fit best their personal interest, 
dancing experience and abilities. Our danc-
ing lessons, which take part once a week, are 
open to people of all age groups, with our 
without disability. The participants work on 
choreographies using different dance styles, 
like hip hop dance, modern dance, creative 

dance as well as classical rhythmic and 
standard dances. 
The inclusive Ich bin O.K. Dance Company 
was founded in 2010 by the association’s 
chairlady Hana Pauknerová-Zanin and the 
creative director Attila Zanin. It was estab-
lished as additional dance class in order 
to promote dancers with special talents 
and helps develop their individual abilities. 
Together with professional artists, the Dance 
Company rehearses sophisticated tech-
niques and full-length choreographies, which 
already have gained very positive response in 
Austria and abroad. 

„Our dance projects enhance the existing 
art form of contemporary dance by a further 
facet and show that ‘disability’ is capable 
of creating a whole new quality. We focus 
on individual artistic expression. Avoiding 
needless acrobatic dancing techniques, 
the people on stage start growing beyond 
theirselves. The only thing that counts is the 
pure ‘being in the role’ – without any doubt 
and a hundred percent presence within that 
special moment.”

Hana & Attila Zanin
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Hana  
Pauknerová-Zanin

geboren 1975 in Pardubice 
(CZ), besuchte ab 1987 eine 
Ausbildung im Bereich Ballett 
am Tanzkonservatorium in 
Prag. Im Anschluss daran 
folgten verschiedene 
Engagements sowie ein 
Studium der Tanzpädagogik 
an der Folkwang Hoch-
schule in Essen. In Folge 
spezialisierte sie sich dann 
auf moderne zeitgenössi-
sche Techniken, Tanz- und 
Kontaktimprovisation sowie 
den Bereich Ballett. Nach 
Abschluss des Studiums 
war sie in verschiedenen 
Theatern und Tanzensembles 
in Tschechien, Österreich, 
Deutschland und der Schweiz 
tätig. 2001 war sie im Rahmen 
des Off Ballett Specials und 
der Eröffnung des Wiener 
Opernballs dann zum ersten 
Mal als Tänzerin für Ich bin 
O.K. aktiv. Mittlerweile ist sie 
seit fast 14 Jahren als Päda-
gogin und Choreografin für 
Ich bin O.K. tätig. Gemeinsam 
mit Attila Zanin gründete sie 
2010 die inklusive Ich bin O.K. 
Dance Company.

Attila Zanin

geboren 1979 in Wien, 
absolvierte ab 1989 eine 
Tanzausbildung an der Ballett-
schule der Wiener Staatsoper. 
Nach erfolgreichem Abschluss 
erweiterte er diese Ausbildung 
um den Bereich Urban Styles 
in Stuttgart. Seine Mentoren 
waren Größen der Szene wie 
Marco Macal, Niels Strom 
Robitzky, Mr. Wiggles und 
Diamond Frost. Im Anschluss 
folgten Teilnahmen an zahl-
reichen Wettbewerben und 
Fortbildungen im Bereich 
Hip Hop Tanz / Popping. So 
wurde er über die Jahre zu 
einem anerkannten Bestan-
teil der Szene und ist heute 
aktiv als Lehrer oder auch 
Juror tätig. Neben seiner 
familiären Verbundenheit 
zu Ich bin O.K. wirkt er 2001 
dann im Rahmen des Off 
Ballett Specials zum ersten 
Mal aktiv als Tänzer im Verein 
mit. Weitere (internationale) 
Engagements als Choreograf, 
Tänzer und Tanzpädagoge 
folgten. Gemeinsam mit Hana 
Pauknerová-Zanin
gründete er 2010 die inklusive 
Ich bin O.K. Dance Company.

Irene Bauer

Nach ihrer Ausbildung an der 
Ballettschule war sie 12 Jahre 
Mitglied des Ballettensembles 
der Wiener Staatsoper. Im 
Anschluss war sie weitere 12 
Jahre Solistin an den Landes
theatern in Innsbruck und 
Linz. Seit 2006 ist sie Tänzerin 
der ProART Kompanie.

Martin Dvořák

absolvierte eine Tanzausbil-
dung am Tanzkonservatorium 
Brno (CZ) und an der Anton 
Bruckner Privat Universität 
in Linz. Nach mehreren 
Tanzengagements in Prag, 
Wien, Bern, Innsbruck, Linz, 
Darmstadt, Kassel und 
London arbeitet er aktuell 
als freischaffender Tänzer, 
Choreograf und Pädagoge. 
Er ist Gründer und Leiter der 
ProART Company und des 
gleichnamigen internatio-
nalen multi-genre Festivals 
in Prag, Brünn, Valtice und 
Liberec.

Biografien 

Kirin España

absolvierte eine 3-jährige 
Tanzausbildung im Big Smile 
Club und am tabor 2. Seit 
2013 ist er Tanzlehrer bei 
Ich bin O.K. und dem Big 
Smile Club sowie diversen 
Privatgruppen in Wien und 
Umgebung. Er ist Gründungs-
mitglied der Tanzgruppe Luni-
qua: Love-Unique-Quality und 
Tänzer der Ich bin O.K. Dance 
Company seit 2012.

Simon Couvreur 

wurde 1994 geboren und 
arbeitet bei der Badeschiff 
Betriebs-GmbH Wien (Adria) 
Seit 2006 ist er aktives 
Mitglied im Ich bin O.K. 
Tanzstudio und hat zahlreiche 
Auftritte absolviert, unter 
anderem in der Jahresproduk-
tion Ost Side Story. Bei der 
Ich bin O.K. Dance Company 
ist der talentierte Tänzer 
seit 2012 und hat bereits in 
den Company Produktionen 
3 Geschichten über Freund-
schaft, Getrennt-Vereint und 
Kein Stück Liebe mitgewirkt. 

Claire Hecher

arbeitet bei Starbucks Wien 
und ist seit 2013 aktives Mit-
glied im Ich bin O.K. Tanzstu-
dio. Erste Bühnenerfahrung 
machte sie durch zahlreiche 
Auftritte gemeinsam mit dem 
Tanzensemble Bellarina Dance 
Performance. Seit 2014 ist sie 
bei der Ich bin O.K. Dance 
Company und wirkt in der 
Produktion Getrennt-Vereint 
mit.

Clara Horvath

wurde 1986 geboren 
und arbeitet bei der 
Österreichische Nationalbank.
Seit 2000 ist sie aktives 
Mitglied im Ich bin O.K. Tanz
studio und hat zahlreiche 
Auftritte absolviert, unter 
anderem in der Jahres
produktion Der Zauberer von 
OK. Im Rahmen des Off Ballet 
Special hat Clara gemein-
sam mit dem Ensemble der 
Wiener Staatsoper getanzt. 
Seit 2010 ist sie Mitglied der 
Ich bin O.K. Dance Com-
pany und hat bereits in den 
Company Produktionen 
Moha in Dir, 3 Geschichten 
über Freundschaft, Getrennt-
Vereint und Kein Stück Liebe 
mitgewirkt.

Raphael Kadrnoska

wurde 1991 geboren und arbei-
tet beim Austria Trend Hotel in 
Wien. Seit 2001 ist er aktives 
Mitglied im Ich bin O.K. Tanz-
studio und hat bei zahlreichen 
Auftritten mitgewirkt, unter 
anderem in der Jahres-
produktion Ost Side Story. 
In der Ich bin O.K. Dance 
Company ist Raphael seit 
2012 und hat bereits in den 
Produktionen 3 Geschichten 
über Freundschaft, Getrennt-
Vereint und kein Stück Liebe 
mitgewirkt.

Niklas Kern

arbeitet bei ITA Wien.
Seit 2001 ist er aktives 
Mitglied im Ich bin O.K. 
Tanzstudio und absolvierte 
zahlreiche Auftritte unter 
anderem im Rahmen der 
Jahresproduktion Ost Side 
Story. Seit 2013 ist er Mit-
glied der Ich bin O.K. Dance 
Company und hat bereits in 
Getrennt-Vereint mitgewirkt.
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Michaela Kortus

arbeitet in der Feuerwehr-
schule Tulln. Seit 2000 ist sie 
aktives Mitglied im Ich bin 
O.K. Tanzstudio und seit 2014 
in der Ich bin O.K. Dance 
Company. Sie hat bereits 
in der Produktion Getrennt-
Vereint mitgewirkt.

Severin Neira 

arbeitet an der Universität  
für Bodenkultur Wien und ist
seit 2001 aktives Mitglied im 
Ich bin O.K. Tanzstudio. Er 
absolvierte bereits zahlreiche 
Auftritte, unter anderem in 
der Jahresproduktion Der 
Zauberer von OK. Seit 2010 ist 
er in der Ich bin O.K. Dance 
Company und hat bereits 
in den Produktionen Moha 
in Dir und Getrennt-Vereint 
mitgewirkt. 

Johanna Ortmayr

arbeitet für das Arbeits
integrationsprojekt Allegro 
Plus. Seit 2000 ist sie aktives 
Mitglied des Ich bin O.K. 
Tanzstudios. Sie absolvierte 
bereits zahlreiche Auftritte, 
unter anderem in der Jahres
produktion Der Zauberer von 
OK. Seit 2010 ist sie Mitglied 
der Ich bin O.K. Dance 
Company und hat in den  
Produktionen Moha in Dir, 
3 Geschichten über Freund-
schaft und Getrennt-Vereint
mitgewirkt.

Felix Röper

wurde 1994 geboren. Seit 
2013 ist er Mitglied des Ich bin 
O.K. Tanzstudios und nimmt 
regelmäßig an Tanzkursen 
wie Hip Hop und O.K. Tanz 
(zeitgenössischer Tanz) teil. 
Seit 2013 ist er auch Tän-
zer der Ich bin O.K. Dance 
Company. Bühnenerfahrung 
bringt er durch Auftritte in 
diversen Tanz- und Theater
ensembles mit. Er hat in den 
Produktionen 3 Geschichten 
über Freundschaft, Getrennt-
Vereint und Kein Stück Liebe 
mitgewirkt.
 

Sophie Waldstein

wurde 1989 geboren und 
ist bereits seit 1998 aktives 
Mitglied im Ich bin O.K. 
Tanzstudio. Dort nimmt sie 
regelmäßig an Tanzkursen wie 
Hip Hop, O.K. Tanz (zeitgenös-
sicher Tanz) und Standard-
tanz teil. Sie war Tänzerin 
bei zahlreichen Produktio-
nen, unter anderem in der 
Jahresproduktion Ost Side 
Story. Seit 2010 ist sie Mit-
glied der Ich bin O.K. Dance 
Company und hat bereits in 
den Produktionen Moha in 
Dir, Getrennt-Vereint und Kein 
Stück Liebe mitgewirkt.

© Maria und Richard Kirchner
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Spielplan

13. JULI DONNERSTAG

Jan Fabre 
I am a Mistake
A new performance
21:30, Leopold Museum

14. JULI FREITAG

Michael Laub / Remote 
Control Productions
Fassbinder, Faust and 
the Animists
21:00, Akademietheater

15. JULI SAMSTAG

Liz King
Out of Life
17:30, Akademie der 
bildenden Künste Wien

Vernissage
Takao Kawaguchi & 
Dance Archive Network
Homage to Kazuo Ohno
19:30, Odeon, Eintritt frei

Compagnie 
Catherine Diverrès
Ô Senseï & Stance II
20:00, Odeon

Filmvorführung
Rainer Werner Fassbinder
Beware of a Holy Whore
21:30, KINO WIE NOCH NIE

16. JULI SONNTAG

Elina Maligina
The development 
of interdependence
10:00–18:00, Leopold Museum

Filmvorführung
Rainer Werner Fassbinder
Beware of a Holy Whore
13:00, METRO Kinokulturhaus

Workshop Opening Lecture
« impressions'17 »
16:00, Arsenal, Eintritt frei

[8:tension] Costas Kekis, 
Anna Prokop ová
& Petr Ochvat
It beats soft in the veins
19:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Michael Laub / Remote 
Control Productions
Fassbinder, Faust and 
the Animists
21:00, Akademietheater

17. JULI MONTAG

Lisa Hinterreithner 
with Rotraud Kern
Do-Undo
19:00, mumok

Compagnie 
Catherine Diverrès
Ô Senseï & Stance II
20:00, Odeon

Michael Laub / Remote 
Control Productions
Fassbinder, Faust and 
the Animists
21:30, Akademietheater

18. JULI DIENSTAG

Elina Maligina
The development 
of interdependence
10:00–18:00, Leopold Museum

Jan Fabre / Troubleyn
Belgian Rules / Belgium Rules
20:00, Volkstheater

[8:tension] Costas Kekis, 
Anna Prokop ová 
& Petr Ochvat
It beats soft in the veins
21:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

19. JULI MITTWOCH

Doris Uhlich
Seismic Night
19:00, Odeon

Salva Sanchis
Radical Light
21:30, Akademietheater

Roland Rauschmeier 
with Alex Bailey
Consumption As A Cause 
Of Coming Into Being
23:00, Schauspielhaus

20. JULI DONNERSTAG

Jan Fabre / Troubleyn
Belgian Rules / Belgium Rules
20:00, Volkstheater

[8:tension] 
Claire Vivianne Sobottke
strange songs
21:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Lisa Hinterreithner 
with Rotraud Kern
Do-Undo
21:00, mumok

21. JULI FREITAG 
Akemi Takeya
LEMONISM Vol. 2
LEMONISM X MINIMALISM 
/ SYMBOLISM / CUBISM / 
DADAISM &  LEMONISM X 
ACTIONISM / JAPONISM 
19:00, Leopold Museum

19. JULI–13. AUGUST
Anne Teresa 
De Keersmaeker / Rosas
Re:Rosas! 
Zu den Öff nungs zeiten des 
mumok

15. JULI–12. AUGUST
Takao Kawaguchi 
Homage to Kazuo Ohno
Zu den Vorstellungen 
im Odeon geöff net 
Eintritt frei

07. JULI–27. AUGUST
JAN FABRE 
STIGMATA – Actions & 
Performances 1976–2016
Täglich 10:00–18:00, 
Donnerstag bis 21:00, 
Leopold Museum

Filmvorführung
Matthew Barney, 
Erna Ómarsdóttir & 
Valdimar Jóhannsson
Union of the North
20:15, mumok kino

Jan Fabre / Troubleyn
Belgian Rules / Belgium Rules
20:30, Volkstheater

Doris Uhlich
Seismic Night
21:30, Odeon

22. JULI SAMSTAG

[8:tension] 
Claire Vivianne Sobottke
strange songs
19:30, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Mathilde Monnier   Classic& La Ribot 
Gustavia
21:00, Akademietheater

23. JULI SONNTAG

Filmvorführung
Matthew Barney, 
Erna Ómarsdóttir 
& Valdimar Jóhannsson
Union of the North
17:00, mumok kino

Marlene Monteiro Freitas 
with Andreas Merk
Jaguar
19:00, Odeon

Amanda Piña                      Classic
& Daniel Zimmermann / 
nadaproductions 
WAR (Ein Kriegstanz)
21:30, Volkstheater

24. JULI MONTAG

[8:tension] Gaëtan Rusquet
As We Were Moving Ahead 
Occasionally We Saw 
Brief Glimpses of Beauty 
(in process)
19:00, Leopold Museum

Simon Mayer                     Classic
Sons of Sissy
(Sehbehindertenfassung)
21:00, Volkstheater
20:00 Einführung für Blinde und 
Sehbehinderte

[8:tension] Samira Elagoz
Cock, Cock .. Who’s There?
22:30, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

25. JULI DIENSTAG

Ivo Dimchev & guests
Avoiding deLIFEath
16:00–24:00 
mumok Hofstallung

Filmvorführung und Talk
Samira Elagoz
Craigslist Allstars
19:00, mumok kino

Raimund Hoghe
La Valse
21:00, Akademietheater

Marlene Monteiro Freitas 
with Andreas Merk
Jaguar
21:00, Odeon

26. JULI MITTWOCH

[8:tension] Gaëtan Rusquet
As We Were Moving Ahead 
Occasionally We Saw 
Brief Glimpses of Beauty 
(in process)
18:30, Leopold Museum

[8:tension] Samira Elagoz
Cock, Cock.. Who’s There?
19:30, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Cecilia Bengolea 
& François Chaignaud
DFS
21:00, Volkstheater

27. JULI DONNERSTAG

Ivo Dimchev & guests
Avoiding deLIFEath
16:00–24:00
mumok Hofstallung

Ich bin O.K. Dance Company
Getrennt-Vereint
19:30, Akademietheater

[8:tension] João dos Santos 
Martins & Cyriaque Villemaux
Autointitulado
20:00, Schauspielhaus

Mark Tompkins / La Cie. I.D.A.
Le Printemps
21:30, Odeon

28. JULI FREITAG

François Chaignaud        Classic / Dumy Moyi
18:00, Leopold Museum

Anne Juren
Anatomie
19:15, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Philipp Gehmacher
Die Dinge der Welt
19:30, mumok

Florentina Holzinger
Fight Club Dancehall Bolero
21:00, MuseumsQuartier 
Haupthof, Eintritt frei

Salva Sanchis & Anne Teresa 
De Keersmaeker / Rosas
A Love Supreme
21:00, Volkstheater

François Chaignaud        Classic

 / Dumy Moyi
22:30, Leopold Museum

26.–30. JULI
Ivo Dimchev & guests
Avoiding deLIFEath Exhibition
26./28./30. Juli, 10:00–19:00
27./29. Juli, 10:00–16:00 (im 
Anschluss Performance)
mumok Hofstallung

28.–30. JULI
IDOCDE Symposium on 
Contemporary Dance 
Education
why compromise. mind the 
dance
Arsenal



29. JULI SAMSTAG

Ivo Dimchev & guests
Avoiding deLIFEath
16:00–24:00
mumok Hofstallung

Anne Juren
Anatomie
19:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Superamas
Vive l’Armée!
20:30, Akademietheater

[8:tension] João dos Santos 
Martins & Cyriaque Villemaux
Autointitulado
21:00, Schauspielhaus

Mark Tompkins / La Cie. I.D.A.
Le Printemps
22:00, Odeon

30. JULI SONNTAG

The Humane Body 
Symposium
Inner Visions – 
ways of seeing dance
11:00, DAS OFF THEATER 
Eintritt frei

Vera Tussing
The Palm of Your Hand #2
17:00, Leopold Museum
16:00 Einführung für 
Blinde und Sehbehinderte

François Chaignaud         Classic
 / Dumy Moyi

18:00, Leopold Museum

Philipp Gehmacher
Die Dinge der Welt
19:00, mumok

Simon Mayer              
 ClassicSunBengSitting

19:30, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Salva Sanchis & Anne Teresa 
De Keersmaeker / Rosas
A Love Supreme
21:00, Volkstheater

Vera Tussing 
The Palm of Your Hand #2
21:00, Leopold Museum
20:00 Einführung für 
Blinde und Sehbehinderte

François Chaignaud         Classic
 / Dumy Moyi

22:30, Leopold Museum

31. JULI MONTAG

Volmir Cordeiro
The eye the mouth 
and the rest
(Sehbehindertenfassung)
19:00, Schauspielhaus
18:00 Einführung für 
Blinde und Sehbehinderte

Koffi   Kôkô 
& Floros Floridis
THINK ABOUT ...
20:30, Akademietheater

Christian Rizzo / 
ICI-CCN Montpellier
ad noctum
22:00, MuseumsQuartier – 
Halle G

01. AUGUST DIENSTAG

Mårten Spångberg
Digital Technology
18:00, Leopold Museum

Akemi Takeya
LEMONISM Vol. 2
LEMONISM X DADAISM
19:30, Odeon

Wim Vandekeybus / 
Ultima Vez
Mockumentary of 
a Contemporary Saviour
21:15, Volkstheater

02. AUGUST MITTWOCH

Peter Pleyer
The Ponderosa Trilogy
19:00, mumok 

Volmir Cordeiro
The eye the mouth 
and the rest
(Sehbehindertenfassung)
19:00, Schauspielhaus
18:00 Einführung für 
Blinde und Sehbehinderte

Christian Rizzo / 
ICI-CCN Montpellier
ad noctum
21:00, MuseumsQuartier – 
Halle G

Germaine Acogny / 
Mikaël Serre
Somewhere at the Beginning
21:00, Akademietheater

[8:tension] Rachael Young 
with Dwayne Antony
OUT
23:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

03. AUGUST DONNERSTAG

Research Project Showing
Jan Fabre Teaching Group
I am blood - A medieval fairytale
16:30, Max Reinhardt Seminar

Mårten Spångberg
Digital Technology
18:00, Leopold Museum

Christine Gaigg / 2nd nature
CLASH
19:30, Odeon

Wim Vandekeybus / 
Ultima Vez
Mockumentary of 
a Contemporary Saviour
21:00, Volkstheater

Simone Aughterlony 
& Jen Rosenblit
Everything Fits In The Room
21:00, Nordbahn-Halle beim 
Wasserturm, Leystraße / 
Ecke Taborstraße

Christine Gaigg / 2nd nature
CLASH
23:00, Odeon        

Zusatz

04. AUGUST FREITAG

Simone Aughterlony 
& Jen Rosenblit
Everything Fits In The Room
19:00, Nordbahn-Halle beim 
Wasserturm, Leystraße / 
Ecke Taborstraße

Peter Pleyer
The Ponderosa Trilogy
19:00, mumok

Mårten Spångberg
Digital Technology
20:15, Leopold Museum

[8:tension] Rachael Young 
with Dwayne Antony
OUT
21:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Raimund Hoghe
Lettere amorose, 1999 - 2017
22:00, Odeon

05. AUGUST SAMSTAG

Marie-Caroline Hominal
The Triumph of Fame
12:00–15:00 + 16:00–18:00, 
Leopold Museum

[8:tension] 
Oneka von Schrader
Panda Express
19:30, Schauspielhaus

Dance Contest
Rhythm is a Dancer
Hosted by Storm
20:00, Arsenal, 
Eintritt frei

Dada Masilo /                ClassicThe Dance Factory
Swan Lake
21:00, Volkstheater

Simone Aughterlony 
& Jen Rosenblit
Everything Fits In The Room
23:00, Nordbahn-Halle beim 
Wasserturm, Leystraße / 
Ecke Taborstraße

06. AUGUST SONNTAG

[8:tension] 
Oneka von Schrader
Panda Express
18:30, Schauspielhaus

[8:tension] Ola Maciejewska
BOMBYX MORI
20:00, Odeon

Christine Gaigg / 2nd nature
fi ckt euch doch ins knie  Zusatz20:00, mumok 

Dada Masilo /               
The Dance Factory    

Zusatz

Swan Lake
21:00, Volkstheater    

Ian Kaler 
LIVFE
21:30, Akademietheater

07. AUGUST MONTAG

Marie-Caroline Hominal 
The Triumph of Fame
12:00–15:00 + 16:00–18:00, 
Leopold Museum

Christine Gaigg / 2nd nature
fi ckt euch doch ins knie
19:00, mumok

Dada Masilo /                ClassicThe Dance Factory
Swan Lake
21:00, Volkstheater

Navaridas & Deutinger
Pontifex
21:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

08. AUGUST DIENSTAG

Marie-Caroline Hominal
The Triumph of Fame
12:00–15:00 + 16:00–18:00, 
Leopold Museum

Daniel Aschwanden
Goldberg 365
18:30, 48er-Tandler

Filmvorführung
Thierry De Mey
Rosas danst Rosas
20:00, mumok kino

[8:tension] Ola Maciejewska
BOMBYX MORI
21:30, Odeon

09. AUGUST MITTWOCH

Maria F. Scaroni
walk+talk
19:00, mumok

Navaridas & Deutinger
Pontifex
20:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

Dada Masilo / 
The Dance Factory
Giselle
21:00, Volkstheater

LizArt Productions 
& toxic dreams
THE AUDITION
For the Role of Stephen 
Hawking in THE THEORY OF 
EVERYTHING
22:30, Schauspielhaus

10. AUGUST DONNERSTAG

Doris Uhlich
Seismic Session
18:00, Wiener Secession, 
Eintritt frei

Oleg Soulimenko 
with Alfredo Barsuglia 
& Jasmin Hoff er
LOSS
19:00, Leopold Museum

Dada Masilo / 
The Dance Factory      

Zusatz

Giselle
20:00, Volkstheater 
Filmvorführung

Thierry De Mey
Rosas danst Rosas
21:00, mumok kino

Takao Kawaguchi 
About Kazuo Ohno
21:30, Odeon

11. AUGUST FREITAG

Research Project Showing
Angela Schubot & guests
the inside is the outside 
is the inside : about nothing
19:00, Probebühne Volksoper

LizArt Productions 
& toxic dreams
THE AUDITION
For the Role of Stephen 
Hawking in THE THEORY OF 
EVERYTHING
19:00, Schauspielhaus

11.–13. AUGUST
Life Long Burning Symposium
Crisis? What Crisis?!
Dance & Aesthetic – Dance & 
Labour – Dance & Politics
Ehemaliges k. und k. Post- und 
Telegraphenamt

07.–10. AUGUST
Performance Situation House
Ehemaliges k. und k. Post- und 
Telegraphenamt



Dada Masilo / 
The Dance Factory
Giselle
21:00, Volkstheater

12. AUGUST SAMSTAG

Paara / Terence Lewis 
Contemporary Dance 
Company
The Kamshet Project
14:00, Arsenal

Final Workshop Showing
«expressions’17»
16:00, Arsenal, 
Eintritt frei

Hungry Sharks
Hidden in plain sight
18:00, Arsenal

Maria F. Scaroni
walk+talk
19:00, mumok

Ismael Ivo / 
Biblioteca do Corpo®
Oxygen
20:00, Arsenal

Takao Kawaguchi 
About Kazuo Ohno
21:30, Odeon

13. AUGUST SONNTAG

Doris Uhlich
Seismic Session
15:00, Wiener Secession, 
Eintritt frei

Oleg Soulimenko 
with Alfredo Barsuglia 
& Jasmin Hoff er
LOSS
18:00, Leopold Museum

[8:tension] Award Ceremony
Casinos Austria Prix Jardin 
d’ Europe & FM4 Fan Award
Hosted by Florentina Holzinger 
& Dirk Stermann
19:30, Kasino am 
Schwarzenbergplatz
Eintritt frei mit Zählkarte 

Music Album Premiere
Ivo Dimchev
Sculptures
22:00, Volkstheater

IMPULSTANZ SOÇIAL
ImPulsTanz Party          
Mit Sixtus Preiss & Band live 
(Affi  ne Records), MOTSA & 
HΔNNΔ x D!ZZY
21. Juli, 22:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

danceWEB Party         
Mit Yasmo & die Klangkantine 
live, Patrick Pulsinger, Archie 
Burnett & Brahms „Bravo“ 
LaFortune        
11. August, 22:00, Kasino am 
Schwarzenbergplatz

FESTIVAL LOUNGE soçial

daily from 10pm on, 
admission free
Burgtheater Vestibül 
Universitätsring 2, 1010 Vienna

DJs • Cocktails • Concerts • 
Cartoons • Deck chairs 

Special surprise opening 
on 13 July 2017

FM4 Friday  
feat. Makossa & Sugar B, 
Sweet Susie, Katharina Seidler, 
Christian Fuchs, DJ Phekt & 
DJ Cut-Ex
Wednesday live’n’local
feat. Kœnig, Hearts Hearts, 
Sketches on Duality, 
Tony Renaissance & The P’s
Affi  ne im Sommer 
feat. Zanshin, The Reboot Joy 
Confession, Wandl, Cid Rim, 
The Clonious & Lehrl
as well as Disco Nostra, 
DJ Prohaska, Pezo Fox & 
Rawkat, Franco Forte, In Dada 
Social, Kristian Davidek & 
General Touch, Club Desirée, 
Sweet Heat DJ Team, Katja 
Schröckenstein, Roman Rauch 
& Moony Me, Die Migrantigen, 
Dark Euphoria feat. FANKS, 
Hedonismus Hacienda, True 
Dogs Show 
No Shame feat. Preddy 
Tendergrass, Worst Messiah, 
The ZEE’s, ImPulsTanz artists, 
staff  & guests on decks 
and many more

BUCHPRÄSENTATIONEN

Mary Overlie
Standing In Space: 
The Six Viewpoints 
Theory & Practice
16. Juli, 18:00, Arsenal
Eintritt frei

Sarah Binder, Sarah Kanawin, 
Simon Sailer & Florian 
Wagner
Tanz im Film. Das Politische in 
der Bewegung
25. Juli, 17:30, mumok kino  

Peter Stamer, Silke Bake & 
Christel Weiler
How to Collaborate? 
Questioning Togetherness in 
the Performing Arts
08. August, 20:00 im Rahmen 
von Performance Situation 
House, Ehemaliges k. und k. 
Post- und Telegraphenamt

Nikolaus Gansterer, Emma 
Cocker & Mariella Greil
Choreo-graphic Figures. 
Deviations from the Line
12. August, 14:30, 
im Rahmen von Life Long 
Burning Symposium, 
Ehemaliges k. und k. Post- 
und Telegraphenamt

ImPulsTanz 2017 
 Programmänderungen 
vorbehalten 

 „DIE FRAGEN 
DER GEGENWART 
SIND NUR DURCH 
KULTUR ZU

  BEANTWORTEN.“
GEORG LEYRER, LEITUNG KULTUR

Unabhängige, objektive, klar recherchierte 
Informationsvielfalt und Qualitätsjournalismus 
im täglichen Einklang für Sie.

DAS HAB’ ICH VOM KURIER
KLARHEIT

Bäckerstraße 6 & Wollzeile 5, 1010 Wien, www.fi glmueller.at 
Das berühmteste Schnitzel Wiens. Nicht umsonst sind die Restaurants der 

Figlmüller-Familie auf der ganzen Welt bekannt und beliebt. Darum stellt ein

Besuch für fast alle Wienreisenden nicht nur einen Fix-, sondern einen 

Höhepunkt dar.

Grinzinger Straße 55, 1190 Wien, www.fi gls.at 
Das Bierlokal in den Weinbergen. Die einen lieben den schönen Garten 

im Sommer. Die anderen den offenen Kamin im Winter. Einzig die traditionelle 

Wirtshausküche mit modernen Einfl üssen – die mögen alle Gäste 

gleichermaßen. 

Lugeck 4, 1010 Wien, www.lugeck.com 
Die Wiener Wirtshausgeschichte ist um ein Kapitel reicher. Denn im Lugeck 

werden in einem beeindruckenden Ambiente neben einer Auswahl an 

hervorragenden Weinen und Craft Bieren vor allem Neuinterpretationen der 

Wiener Küche serviert.

Hoher Markt 10, 1010 Wien, www.joma-wien.at 
Modernes Design trifft auf Wiener Gemütlichkeit. In der Brasserie im Herzen 

Wiens fi ndet man außer der tollen Atmosphäre aber auch noch internationale 

Küche und einen Barkeeper, der sein Handwerk versteht.

Flughafen Wien, C-Gates, www.dailyroast.at 
Der Name ist Programm. Denn für den besten Kaffee am Wiener Flughafen 

werden ausgesuchte Arabica Bohnen täglich frisch geröstet und von unseren

Baristas für alle Kaffeeliebhaber mit viel Liebe zum Detail zubereitet.

Figlmüller Wien vereint fünf unterschiedliche Betriebe in Wien und einen am

Wiener Flughafen, die zweierlei gemeinsam haben: höchste Qualität und bestes Service.

www.fi glmueller-group.at,      fi glmuellerwien,      fi glmueller
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